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(54) Infrarot reflektierendes Betonprodukt

(57) Die Erfindung betrifft ein Infrarot reflektierendes
Betonprodukt (10, 20, 30, 40 50, 60) mit einer mit Infrarot-
reflektierten Nanopartikel (18) versehen Deckschicht
(14) aus einem Deckschichtbeton (16) und einer Kern-
schicht (12) aus einem gewöhnlichen Kernbeton. Der
Deckschichtbeton (16) ist durch Einmischen der Nano-
partikel (18) in einen Zementleim hergestellt und auf die
bereits gegossene Kernschicht (12) aufgetragen, wobei
die Kernschicht (12) im Wesentlichen Volumen, Form
und Stabilität des Betonprodukts bereitstellt.

Erfindungsgemäß wird vorgeschlagen, dass die Na-
nopartikel (18) 5 % bis 30 % Gewichtsanteil, insbeson-
dere 8 % bis 20 % Gewichtsanteil des Deckschichtbetons

(16) ausmachen, wobei zusätzliche Nanopartikel vor
Aushärtung der Deckschicht (14) in die Oberfläche der
Deckschicht (14) eingebracht werden, insbesondere ein-
geblasen, eingestreut oder andersartig aufgebracht wer-
den, um eine erhöhte Konzentration von Nanopartikel
vor Aushärtung der Deckschicht in die Oberfläche der
Deckschicht einzubringen und eine graduelle Verteilung
der Nanopartikel mit erhöhter Konzentration auf der
Oberfläche und abnehmender Konzentration in Richtung
Kernbeton zu erreichen, so dass die IR-reflektierende
Wirkung auf der Oberfläche deutlich verbessert werden
kann.
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